
Reit- und Fahrverein Büdingen-

Wolferborn und Umgebung e.V. 
Wehrtborn 34a 63654 Büdingen-Wolferborn 

 

Breitensportliche Veranstaltung am 10.05.2020 
 
„Freizeit-Reiter-Turnier für Jedermann“ 
 

 
 
Veranstalter: Reit- und Fahrverein Büdingen- Wolferborn und Umgebung e.V. 
Nennungsschluss: 26.04.2020 
Nennungen an:  zarah_landmann@yahoo.de 
Turnierleitung:  Zarah Landmann, Am Lautenstein 3, 63654 Büdingen 
Richter(in): Christina Dros  
 
Vorläufige ZE:  WB 1 ,2 ,3 ,4 Sonntag Vormittag; WB 5 ,6 ,7 ,8 ,9 Sonntag Nachmittag 
                            Endgültige Zeiteinteilung wird nicht versandt, sondern steht rechtzeitig auf der                              
                            Website (www.reitverein-wolferborn.de) bereit  
 
 
Nenngebühr:   Nachnenngebühr ab dem 26.04.2020 beträgt 5€ zusätzlich. 
                           Nenngelder sind auf das folgende Konto zu überweisen: 
  
                           Bankverbindung: Sparkasse Oberhessen – BLZ 51850079 – Kto.-Nr. 120055070 
                           IBAN: DE14518500790120055070 BIC: HELADEF1FRI 
 
 
Besondere Bestimmungen 
 

 Jedes Pferd / Pony darf max. 5-mal am Tag und max. 2x pro WB starten.  

 Es gelten die Bestimmungen der WBO und der  Landeskommission Hessen. 

 Das gesamte Turnier ist reitweisen-offen, solange die Ausrüstung entsprechend der im 
Wettbewerb verlangten entspricht. 

 Auf dem Vereinsgelände kann nicht geparkt werden, der Parkplatz ist ausgeschildert. 
Pferdeäpfel auf dem Parkplatz sind vom Pferdebesitzer zu entfernen! 

 Hunde sind auf dem Turniergelände an der Leine zu führen. 

 Teilnahme auf eigene Gefahr, der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden 
jeglicher Art. 

 Mit Abgabe der Nennung erklärt sich der Teilnehmer einverstanden dass während der 
Veranstaltung gemachte Fotos von ihm oder seinem Pferd vom Veranstalter veröffentlicht 
werden  dürfen 

 Bewirtung in der Reithalle/Reiterstübchen 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:zarah_landmann@yahoo.de
http://www.reitverein-wolferborn.de/


 
 

 
 
1. Geführte Gelassenheitsprüfung (GHP)  (WB 105, WBO) 

Pferde: 3j.+älter 

Teilnehmer:  Alle Altersklassen, Jahrgang 09 und älter 

Ausrüstung:  gemäß WBO, WB 105 

Anforderungen:  

Der Teilnehmer führt sein Pferd im Schritt durch den Parcours mit 9 Alltagssituationen 

nachempfundenen Aufgaben. Der Parcours besteht aus 10 Aufgaben die sich aus 6 Pflicht- und 4 

variablen Aufgaben  zusammensetzen. Das Pferd muss sicher an der Hand kontrolliert werden 

können.  

 

Pflichtaufgaben: 

Vorstellen des Teilnehmers und des Pferdes ist als erste Aufgabe bei jeder GHP fest 

vorgeschrieben, Aufsteigende Luftballons hinter einer „Hecke“, Klapperkarre oder Rappelsack, 

Regenschirm, Rückwärtstreten lassen auf gerader Linie oder in einer L-förmigen Gasse, 

Sprühflasche 

 

Aufgabenpool:  

Angerollte Bälle aus einer Hecke, Brücke, Flatterbandvorhang, Hufe wässern, geöffnete Tonne, 

Plane über Rücken, Plane oder Wasserplane, Stangenfächer, Stangenkreuz oder Knisterpassage, 

Stillstehen 

 

Bewertung:  

WN zwischen 1 und 6 (Schulnotensystem).  

Höchstzeit: 5 Minuten 

Eine Aufgabe darf max. 3mal angeführt werden, danach muss die nächste Aufgabe begonnen 

werden. Drei nicht absolvierte Aufgaben führen zum Ausschluss.  

Einsatz:  10,00 + LK Gebühren, VN: 10, SF:J 

 

2. Rittigkeits – WB – gebisslos (reitweisenoffen) (WB 803, WBO) 

 

Pferde: 5j.+älter 

Teilnehmer:   Jahrgang 07 und älter 

Ausrüstung 

Gemäß WBO WB 803 

Anforderungen:  

Rittigkeitsaufgabe, in der einfache Bahnfiguren und Lektionen in Schritt, Trab und Galopp zu 

reiten sind (Aufgabe 2  zu WB 803, WBO) 

 

Bewertung:  



Bewertet werden der Takt und die natürliche Haltung des Pferdes im Gleichgewicht, der Sitz und 

die Einwirkung des Reiters, das korrekte Bewältigen der Aufgabenstellung sowie das 

harmonische Zusammenspiel zwischen Reiter und Pferd mit einer WN von 10-0 (eine 

Dezimalstelle).  

 

Einsatz: 10,00; VN:5; SF:T 

 

 

3. Reiterwettbewerb für Erwachsene (Schritt/Trab) 

 

Pferde: 5j.+älter 

Teilnehmer:   Jahrgang 1989 und älter 

Ausrüstung 

Ausrüstung Pferde: Sattel mit Steigbügeln, Trensenzaum gem. WBO-WB 233 

Erlaubt: Hilfszügel, Beinschutz 

Ausrüstung des Teilnehmers: funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm 

Erlaubt: Gerte (bis zu einer Länge von 1,20m inkl. Schlag), Sporen (mit glatten Endflächen, ohne 

Rädchen) 

 

Anforderungen:  

In einer Gruppe mit max. 8 Teilnehmern  zeigt der Teilnehmer nach Weisung der Richter Schritt 

und Trab (Im Leichttraben und/oder Aussitzen).  

 

Einsatz: 10,00; VN: 5; SF: A 

 

 

4. Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp 

 

Pferde: 5j.+älter 

Teilnehmer:  Jahrgang 2013 und älter 

Ausrüstung 

Ausrüstung Pferde: Sattel , Trensenzaum gem. WBO-WB 234 

Erlaubt: Hilfszügel, Beinschutz 

Ausrüstung des Teilnehmers: funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm 

Erlaubt: Gerte (bis zu einer Länge von 1,20m inkl. Schlag), Sporen (mit glatten Endflächen, ohne 

Rädchen) 

 

Anforderungen:  

In einer Gruppe mit max. 8 Teilnehmern  zeigt der Teilnehmer nach Weisung der Richter Schritt , 

Trab (Im Leichttraben und Aussitzen) und Galopp. Bügelüberlegen kann verlangt werden. 

 

Einsatz: 10,00; VN: 5; SF: K 

 

 



 

 

5. Fun Trail (WB O WB 204) 

 

Pferde: 4j.+älter 

Teilnehmer:   Jahrgang 2013 und älter 

Ausrüstung: gemäß WBO WB 204 

 

Anforderungen:  

Ein Parcours mit frei erfundenen Geschicklichkeitsaufgaben muss vom Teilnehmer in ggf. 

vorgegebener Gangart in möglichst kurzer Zeit absolviert werden.  

 

Bewertung: 

WN von 10-0 (eine Dezimalstelle). Für das sichere Einhalten der ggf. vorgegebenen Gangarten 

werden zusätzlich 0,5 vergeben. Die WN werden addiert, die höchste Wertnotensummer 

gewinnt.  

 

Einsatz: 12,00; VN: 10; SF: U 

 

 

6. Trail mit Stilwertung – gebisslos  (WBO WB 805) 

 

Pferde: 5j.+älter 

Teilnehmer:   Jahrgang 2007 und älter 

Ausrüstung gemäß WBO WB 805 

 

Anforderungen:  

Ein Parcours aus mindestens 6 klassischen Trailaufgaben, der gebisslos zu absolvieren ist.  

 

Aufgabenbeispiele:  

Tor, Trabstangen, „Sidepass“,  Gasse, Rückwärts, Brücke, Wippe, Labyrinth, Wendepunkt, Slalom 

 

Bewertung: 

Pro Aufgabe gibt es für die harmonische, kontrollierte, vertrauensvolle Bewältigung eine WN von 

10-0 (eine Dezimalstelle.  Die höchste  Summe gewinnt.  

Hindernisfehler und Ungehorsam fließen direkt in die WN mit ein.  

 

Einsatz: 12,00; VN: 10; SF: G 

 

 

 

 

 

 



7. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsaufgaben (WBO WB 223) 

 

Ponys: 4j.+älter 

Teilnehmer:   Junioren, Jahrgang 2015-2009 

Führender:  Jahrgang 2005 und älter 

Ausrüstung gemäß WBO WB 223 

 

 

Anforderungen:  

Pferd und Teilnehmer werden von einer Person im Schritt und Trab geführt.  

Aufgabenbeispiele: Slalom, Labyrinth, Umsetzen, Transport, Hufeisenwerfen, Stangen, Brücke 

 

Bewertung:  WN von 10-0 (eine Dezimalstelle). Fehler bei den Aufgaben fließen in die WN mit 

ein.   

 

Einsatz: 12,00; VN: 10; SF: Q 

 

 

8. Trail an der Hand 

 

Pferde: 4j.+älter 

Teilnehmer:   Jahrgang 2009 und älter 

Ausrüstung 

Ausrüstung Pferde: Knotenhalfter oder Stallhalfter mit Führstrick (ohne Panikhaken) 

Erlaubt: Beinschutz 

Ausrüstung des Teilnehmers: festes Schuhwerk, Handschuhe, Helmpflicht für Kinder bis einschl. 

18 Jahren 

Nicht erlaubt: Gerte  

 

Anforderungen:  

Ein Parcours aus mindestens 6  Trailaufgaben, der an der Hand zu absolvieren ist.  

 

Aufgabenbeispiele:  

Tor, Trabstangen, „Sidepass“,  Gasse, Rückwärts, Brücke, Wippe, Labyrinth, Slalom 

 

Bewertung: 

WN von 10-0 (eine Dezimalstelle). Die höchste  Summe gewinnt.  

Für den Parcours wird eine Höchstzeit festgelegt. 

 

Einsatz: 12,00; VN: 5; SF: C 

 

 

 

 

 



9. Offene Kür – gebisslos/mit Halsring (WBO WB 807) 

 

Pferde: 5j.+älter 

Teilnehmer:   2007 und älter 

Dauer: bis 3 ½ Minuten (zwischen den Grußaufstellungen gemessen) 

Auch als Pax de Deux oder Gruppe möglich 

Ausrüstung gemäß WBO WB 807 

 

 

 

 

Anforderungen:  

Darbietungen einer frei gestaltbaren Kür. Es sind Inhalte aus allen Reitweisen möglich. 

Grußaufstellung im Halten. Die Darbietung sollte ein harmonisches Gesamtbild ergeben.  

 

 

Bewertung:  

Bewertung aus einer A- und einer B-Note von 10-0 (eine Dezimalstelle).  

Der Mittelwert aus A und B ergibt die Endnote.  

 

Einsatz: 10,00; VN: 5; SF: M 

 

Genehmigt 20.03.2020 

 

 
 

 

 

 


